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Bausteine Geschichte 4 – Die Erste Republik 

Wirtschaftsboom und Wirtschaftskrise 

1 Bringe die Sätze in die richtige Reihenfolge. 
Arbeite mit Seite 14 im Schulbuch Bausteine 4. 

 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

1 Nach dem Ersten Weltkrieg waren die USA einer der reichsten Staaten. 

 
 Reichte das Geld nicht, kaufte man die Massenprodukte auf Kredit. 

 Dadurch stieg der Wert ihrer Aktien ständig an. 

 Diese Art der Herstellung ermöglichte billigere Produkte. 

6 Die Unternehmen machten hohe Gewinne. 

 Auch Menschen mit geringem Einkommen konnten sich diese leisten. 

 In Fabriken wurden verschiedene Waren am Fließband hergestellt. 

 In der Hoffnung auf hohe Gewinne kauften sich viele Menschen Aktien. 

 Weil es niemanden gab, der sie kaufen wollte, wurden sie wertlos. 

9 Im Oktober 1929 fielen die Aktienwerte sehr stark. 

13 Viele Unternehmen mussten schließen. 

 Es kam zum Börsenkrach. 

 US-Banken forderten Europa zur Rückzahlung ihrer Kredite auf. 

 Massenarbeitslosigkeit und Armut waren die Folge. 

 Panik brach aus und Millionen versuchten, ihre Aktien zu verkaufen. 

 Dadurch geriet auch Europa in eine Wirtschaftskrise. 
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